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Heizungsersatz: Gemeinsam Richtung 
erneuerbare Energie
Die Gemeinde Meggen trägt das Label Ener-
giestadt Gold und strebt «Netto Null» per 2050 an. 
Ein wichtiger Schritt, um dieses Klima- und Ener-
gieziel zu erreichen, ist der Ersatz der Gas- und 
Ölheizungen sowie der Elektroheizungen durch 
Wärmepumpen. Im Bereich der Kantonsstrasse 
in Meggen vom Kreuz bis zum Lerchenbühl kann 
der Ersatz der Heizungen durch einen Anschluss an 
den geplanten Energieverbund erfolgen.

Der Energieverbund Seewasser Meggen ist das 
zentrale Element der zukünftigen Energieplanung 
in Meggen. Ab der Zentrale im Werkhof wird mit 
Seewasser erneuerbare Wärme erzeugt und über 
ein Wärmenetz an die angeschlossenen Gebäude 

verteilt. Auch Kühlen mit Seewasser soll über ein 
separates Versorgungsnetz ermöglicht werden. 
Der Strom für die Wärmepumpen stammt dabei 
zu 100 % aus erneuerbaren Energiequellen.

 Seite 6

 Fortsetzung folgt auf Seite 2

http://www.meggen.ch/epaper
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Durch die erneuerbare Wärmeversorgung werden 
pro Jahr im Endausbau etwa 6 700 t CO₂ eingespart. 
Dies entspricht einer Einsparung von über 2 Millio-
nen Litern Heizöl pro Jahr oder rund 165 Tanklast-
wagen. Damit tragen wir nicht nur einen wichtigen 
Beitrag zur Erreichung von «netto null» bei, sondern 
reduzieren massiv die Luftemissionen in Meggen 
und die Wertschöpfung erfolgt lokal. Nicht zu ver-
gessen ist auch die Tatsache, dass wir dadurch un-
abhängiger von Gas und Öl werden, was in der ak-
tuellen geopolitischen Lage durchaus vorteilhaft ist.

Die CKW AG startet in Kürze mit Verkaufsaktionen, 
einer ersten Infoveranstaltung und Quartieranläs-
sen. Im Frühling folgt die Baueingabe für weitere 
Bauteile wie die Seewasserzentrale und das Fern-
wärmenetz. Die erste Wärmelieferung aus dem 
Energieverbund Seewasser wird voraussichtlich 
ab Herbst 2027 erfolgen. CKW plant regelmässige 
Updates zum Stand des Energieverbunds Meggen.
Gerne sind wir bereit, Sie beim Ersatz Ihrer Gas- 
oder Ölheizung auch mit unserem Energie-Förder-
programm zu unterstützen. 

Auf unserer Webseite finden Sie hilfreiche Infor-
mationen zum Heizungsersatz und anderen Ener-
giethemen.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:

Kontakt
Gemeinde Meggen
Christian Züger, 
Leiter Umwelt/Energie/Sicherheit
041 379 82 45  
info@meggen.ch
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 Fortsetzung von Seite 1

Energiezentrale 
Energieverbund Seewasser Meggen
Zur Abdeckung der Spitzenlast (ca. 10 %) an den we-
nigen sehr kalten Wintertagen und als redundantes 
System für eine gesicherte Wärmelieferung wurde 
eine breite Analyse erstellt. Die gewählte Lösung 
mit Flüssiggas als Brennstoff sichert eine zuverläs-
sige, flexible und technisch bewährte Wärmever-
sorgung. Davon wird insbesondere die unmittelbare 
Nachbarschaft profitieren. Flüssiggas hat eine hohe 
Reinheit und erzeugt daher bei der Verbrennung 
nur wenige Abgase und Rückstände. Zudem wird 
sich der Einsatz fossiler Brennstoffe auf das tech-
nisch notwendige Minimum beschränken. Auch ist 
bereits heute vorgesehen, bis im Jahr 2045 schritt-
weise auf erneuerbare Alternativen umzustellen.
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Weichenstellung für Meggens letzte Arbeitszone
Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger der 
Gemeinde Meggen haben am 9. Juni 2024 in 
einer Urnenabstimmung der Gesamtrevision 
der Zonenplanung zugestimmt. Im Rahmen der 
Gesamtrevision stellte sich auch die Frage nach 
einer Anpassung der Arbeitszone. Aufgrund 
des bereits weit fortgeschrittenen Verfahrens  
entschied der Gemeinderat, die Gesamtrevision 
der Ortsplanung zunächst abzuschliessen und 
die Anpassung der Arbeitszone in einem nach-
gelagerten Verfahren zu prüfen. Dieser Prozess 
wurde inzwischen eingeleitet.

Die verbleibenden Arbeitszonen befinden sich heu-
te in den Gebieten Huob und Merkur. Im Gegensatz 
zu den anderen Bauzonen weisen Arbeitszonen 
meist eine hohe Dichte auf. Wohnungen sind nur 
in geringem Mass zulässig, da sie ausschliesslich für 
Betriebsinhaberinnen und Betriebsinhaber sowie 
für betrieblich an den Standort gebundenes Perso-
nal erstellt werden dürfen. Aufgrund ihrer Ausge-
staltung, des Bedarfs an Entwicklungsmöglichkei-
ten und der Lärmauswirkungen sind Arbeitszonen 
im Baugebiet in der Regel peripher angeordnet. 
Die noch verbleibenden Arbeitszonen bilden in der 
Gemeinde Meggen diesbezüglich eine Ausnahme, 
da sie süd- und nordseitig von bewohnten Arealen 
umgeben sind.

Da es sich dabei um die letzten reinen Arbeitszonen 
der Gemeinde handelt, ist es dem Gemeinderat und 
der Ortsplanungskommission ein zentrales Anliegen, 
die Teilrevision mit der notwendigen inhaltlichen 
Tiefe zu prüfen und eine langfristige, vorausschau-
ende Entscheidungsgrundlage zu erarbeiten. Im  
Fokus stehen dabei insbesondere volkswirtschaft-
liche, gesellschaftliche und soziokulturelle Aspekte. 
Ziel ist es, auf einer breit abgestützten Grundlage 
eine tragfähige Lösung zu entwickeln, die als Basis 
für die raumplanungsrechtliche Umsetzung dient.

Zur Klärung der zentralen Fragestellungen – insbe-
sondere des volkswirtschaftlichen Potenzials sowie 
des zukünftigen Bedarfs für die verbleibenden Ar-
beitszonen – hat der Gemeinderat die Hochschule 

Luzern (HSLU) mit der Projektleitung beauftragt. 
Unterstützt wird die HSLU durch eine Steuergruppe, 
die sich aus Vertretern der Gemeinde sowie der Con-
trolling-Kommission, der Ortsplanungskommission 
und des Gewerbevereins zusammensetzt. Bei Be-
darf wird die Steuergruppe durch eine Begleitgrup-
pe ergänzt, die über spezifisches fachliches oder 
inhaltliches Know-how verfügt. Betroffene Akteure 
sowie die Bevölkerung der Gemeinde werden zu ge-
gebener Zeit in den Prozess einbezogen und jeweils 
zeitnah über die einzelnen Projektschritte informiert.

 
Steuergruppe
Pascal Frei, Gemeindeammann	
Ruedi Imgrüth, Leiter Planung / Bau
Susanne Fanger, Ortsplanungskommission
Alain Bachmann, Controlling-Kommission 
Lilian Knüsel, Vorstand Gewerbeverein

Begleitgruppe
Andreas Zettel, Wirtschaftsförderung Luzern
Hilke Horsthemke, Dienststelle Raum & Wirtschaft
Reto Derungs, Ortsplanungsbüro StadtLandPlan
Michael Rossi, Dienststelle Raum & Wirtschaft

Die Startsitzung zur Teilrevision der Arbeits–
zone fand am 29. Januar 2026 statt. Die ersten 
Erkenntnisse werden bis zum Sommer 2026 vor-
liegen und anschliessend mit den verschiedenen 
Anspruchsgruppen diskutiert.

Die Arbeitszone ist im Plan rot markiert.
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Neubau Ökihof Meggen:
Bauetappen und temporäre Einschränkungen 
Anfangs Februar 2026 sind die Arbeiten für den 
Neubau des Ökihofs gestartet. Damit kommt es 
zeitweise zu Verkehrseinschränkungen, Anpas-
sungen bei der Bushaltestelle Huob und zum 
Wegfall von Parkplätzen. 

Die wichtigsten Einschränkungen auf einen Blick:

Wegfall Parkplätze beim Friedensbrunnen
(ab Anfang März 2026):
Die öffentlichen Parkplätze beim Friedensbrunnen 
fallen weg.

Kantonsstrasse: temporäre Verkehrsführung 
(ab  2026)
Im Bereich zwischen dem Polizeiposten und dem 
Hirslanden-Gebäude werden zwei Lichtsignalanla-
gen eingesetzt. Dazwischen ist die Strecke jeweils 
nur einspurig befahrbar.

Bushaltestelle Huob (Linien 24/25, Fahrtrichtung 
Gottlieben/Tschädigen) wird verlegt (ab Mitte 
März bis ca. Ende Mai 2026)
Die Haltestelle wird zum Polizeiposten verschoben.

Buslinie 622 (Zugerland Verkehrsbetriebe): kein 
Halt Huob während der Verlegung (ca. Mitte März 
bis Ende Mai 2026)
Die Station Kreuz dient für die Linie 622 vorüber-
gehend als End- und Umsteigestation. Der Bus 
fährt auch während der Bauzeit (wie heute) über 
die Bahnhofstrasse, die Haltestelle Huob wird in 
dieser Zeit aber nicht bedient. 

Bahnhofstrasse: Abschnitt wird zur temporären 
Einbahnstrasse (Mitte März bis Ende Mai)
Auf dem Abschnitt vom Werkhof Richtung 
Polizeiposten gilt Einbahnverkehr. Die Einfahrt in 
die Bahnhofstrasse ab Eingang Polizeiposten ist in 
dieser Zeit gesperrt.

Sowohl Werkhof wie auch Ökihof bleiben wäh-
rend der gesamten Bauzeit in Betrieb. 
Bitte beachten Sie die Signalisation vor Ort und 
folgen Sie den temporären Zuführungen.

Geplante Bauetappen
•	 Februar 2026: Start Abbrucharbeiten (unter 
    anderem 	Rückbau der Scheune, Rückbau und
    Einlagerung 	Friedensbrunnen – letzterer wird 
    nach Vollendung der 	Bauzeit an leicht verscho-
    bener Stelle wieder in 	Betrieb genommen)
•	 Anfang März 2026 bis Mai 2026: Umleitung 
    Werkleitungen 
•	 Anfang Mai 2026 bis Ende 2026: Neubau Ökihof

Über den weiteren Verlauf der Bauetappen sowie 
allfällige temporäre Einschränkungen informieren 
wir Sie rechtzeitig. Auf der zweiten Seite finden Sie 
einen Übersichtsplan mit eingezeichneter Situation.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis während der 
Bauzeit.

Kontakt
Gemeinde Meggen
Anja Runge, Projektleiterin 
041 379 82 91
bauamt@meggen.ch

mailto:bauamt%40meggen.ch?subject=
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Fasnacht 2026: Meggen im Ausnahmezustand

Was für ein Fest! Die vergangene Fasnacht in Meggen war einmal mehr wunderschön und sorgte bei 
Jung und Alt für leuchtende Augen. Farbenfrohe Kostüme, mitreissende Guggenklänge und fantasievoll 
gestaltete Sujets prägten das Dorfbild und machten den Umzug und all die anderen Events zu Highlights.

Ein herzliches Dankeschön gilt den Organisatorinnen und Organisatoren sowie den zahlreichen Wagen-
baugruppen und Vereinen, die mit viel Kreativität, Engagement und Herzblut zum Gelingen beigetragen 
haben. Ebenso danken wir allen Beteiligten für ihre Flexibilität und ihr Verständnis für die strengeren 
Brandschutzvorschriften im Gemeindesaal.

Fotos: Fröschenzunft Meggen
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Musik im Treppenhaus, Gespräche bei einem 
Glas Weisswein und ein Blick auf See und Berge: 
Am Sonntagvormittag, 1. Februar 2026, lud die 
Gemeinde Meggen zum traditionellen Neuzu-
züger-Apéro in die Villa St. Charles Hall ein und 
schuf einen Rahmen zum Ankommen, Austau-
schen und Kennenlernen.

Nach dem musikalischen Auftakt durch den Chor 
«Cantus Meggen» begrüsste der gesamte Gemein-
derat die Gäste. Gemeindepräsidentin Carmen 
Holdener nahm die Anwesenden anschliessend 
im Rittersaal mit auf eine Entdeckungsreise durch 
Meggen. In der Präsentation «Besonderheiten aus 
Meggen entdecken» zeigte sie, was die Gemeinde 
ausmacht – landschaftlich, kulturell und mensch-
lich. Ein weiteres Highlight waren die Führungen 
durch die imposanten Räumlichkeiten der histori-
schen St. Charles Hall.

Beim anschliessenden Apéro mit Fischknusperli, 
Käse, Brot und einem Glas Weisswein oder Mine-
ralwasser entstanden viele angeregte Gespräche. 
Die offene Atmosphäre machte es leicht, mitein-
ander ins Gespräch zu kommen – sei es über den 
neuen Wohnort, persönliche Eindrücke oder erste 
Erfahrungen in Meggen.

Wie willkommen sich die Neuzuzügerinnen und 
Neuzuzüger fühlten, zeigte sich auch in ihren 
Rückmeldungen. William Record, der im Septem-
ber aus Engelberg nach Meggen gezogen ist, zeig-
te sich begeistert: «Es ist unglaublich schön hier 
– ich kann mir kaum vorstellen, dass es irgendwo 
noch schöner sein könnte.» Besonders schätze er 
die Nähe zum See und die Möglichkeit, lokalen 
Fisch direkt am Wasser zu kaufen.

Auch Ruedi Ammann, der mit seiner Frau aus dem 
Aargau nach Meggen kam, war beeindruckt: «Als 
Erstes haben wir einen Rundgang bei schönem 
Wetter gemacht – diese Aussicht auf die Berge, 
das war wunderschön, so richtig Schweiz.» 

Der Neuzuzügeranlass zeigte einmal mehr: Meg-
gen ist nicht nur ein attraktiver Wohnort, sondern 
eine Gemeinde, in der man sich von Anfang an 
willkommen fühlt.

Willkommen in Meggen:  
Der Neuzuzügeranlass 2026

Ursula Werner, Geschäftsführerin der St. Charles Hall, liefert 
Geschichten und Hintergründe zur historischen Stätte.

Gemeindepräsidentin Carmen Holdener informiert über die  
Gemeinde Meggen und ihre Angebote.

Der Chor «Cantus Meggen» nimmt die neuen Meggerinnen 
und Megger mit auf eine musikalische Reise.

MEGGEN aktuell Nr. 65 | 25.02.2026	 Mitteilungen
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Neue Angebote für Familien und Jugendliche

Die Kinder- und Jugendhilfe der Stadt Luzern 
erweitert ihr Angebot mit Walk-in-Beratungen 
für Jugendliche und einer neuen Staffel des Po-
dcasts «Herausforderung Familie». Beide For-
mate setzen auf zeitgemässe Unterstützung für 
Familien und junge Menschen.

Die Kinder- und Jugendhilfe der Stadt Luzern er-
weitert ihr Angebot: Seit Januar 2026 bietet die 
Jugend- und Familienberatung Contact jeweils 
am Donnerstagnachmittag an ihrem Standort am 

Kasernenplatz Walk-in-Beratungen für Jugendli-
che und junge Erwachsene bis 25 Jahre an – ohne 
Voranmeldung.

Mit diesem Angebot reagiert die Beratungs-
stelle gezielt auf die Lebenswelt junger Men-
schen. Die Beratung ist einfach, flexibel und 
zeitgemäss zugänglich. Wer Unterstützung 
benötigt, kann spontan vorbeikommen und 
erhält unkompliziert professionelle Beglei-
tung. Ziel ist es, Hemmschwellen abzubauen 
und frühzeitig Unterstützung zu ermöglichen. 
 
Ebenfalls in eine neue Runde startet der Pod-
cast «Herausforderung Familie». Seit dem 14. 
Januar 2026 erscheint alle zwei Wochen, je-
weils am Mittwoch, eine neue Folge auf den 
gängigen Podcast-Plattformen. In fünf Episo-
den werden Themen aufgegriffen, die Famili-
en im Alltag bewegen – von Medienkonsum 
über bedürfnisorientierte Erziehung bis hin zum 
Umgang mit Trennungssituationen. Der Pod-
cast bietet praxisnahe Impulse und möchte El-
tern im Familienalltag stärken und entlasten. 
 
Mit diesen Angeboten setzt die Kinder- und Ju-
gendhilfe weiterhin auf gut zugängliche, zeit-
gemässe Unterstützung für Familien und junge 
Menschen.
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Dorftheater Meggen spielt: Schiff über Bord! 

Wie singt KUNZ so schön «wer hed behauptet, 
d’Schwiiz hed keis Meer…»? Wenn Sie den Song 
kennen, wissen Sie es: Wir haben ein Meer, näm-
lich den Vierwaldstättersee! Und wir behaupten 
nun, auf einem Meer wie dem Vierwaldstättersee 
fährt auch ein Kreuzfahrtschiff…und schon sind 
wir mitten in unserem diesjährigen Theaterstück 
«Schiff über Bord»…

Das kleine Kreuzfahrtschiff MS Sausewind hat 
zurzeit an der Schifflände in Meggen angelegt. 
Das Schiff gehört zu einer Kreuzfahrtschiff-Flotte, 
welche von einer grossen Gesellschaft aufgekauft 
wird. Da die neue Besitzerfirma gewinnorientiert 
ist, drängt diese natürlich sofort auf Kostenreduk-
tionen. Das kleine Kreuzfahrtschiff «Sausewind» 
steht nun im Fokus dieser Restrukturierungen. Weil 
das Schiff seit Jahren schlechte Passagierzahlen 
aufweist, wird der Crew sehr schnell klar, dass sie 
wegrationalisiert wird, wenn nicht ein Wunder ge-
schieht. 

Als die Crew mitbekommt, dass der oberste Boss 
der Besitzerfirma persönlich vorbeikommt, um sich 
bei einer Reise selbst einen Eindruck des Schiffes 
zu machen, sieht die Crew ihre Chance. Sie wollen 
dem Chef ihr Schiff von der besten Seite präsentie-
ren. Doch leider gibt es noch immer kaum Passa-
giere, worauf die Crew beschliesst, dass alle Crew-
mitglieder neben ihrer normalen Arbeit an Bord 
auch noch Passagiere spielen müssen. So wird der 
Eindruck erweckt, dass es viele Leute an Bord hat… 
hoffen sie zumindest. 

Mit viel (Un-)Geschick probieren sie diesen Mehr-
fachrollen gerecht zu werden. Aber da sie ja noch 
einen Job auf dem Schiff ausüben müssen, kommt 
das Lügengebilde langsam ins Wanken. Ob sich die 
Crew dennoch retten kann, sei an dieser Stelle nicht 
verraten. 

Das Dorftheater Meggen hat den Spielort im Ori-
ginal von Dani von Wattenwyl vom Rhein und Ba-
sel kurzerhand auf den Vierwaldstättersee und die 

Schifflände Meggen verlegt. Wir laden sie herzlich 
ein, eine unserer Aufführungen im Gemeindesaal 
zu besuchen, um zu erfahren, ob die MS Sausewind 
ein Ende wie die Titanic erleidet oder weiterhin auf 
dem schönsten See… Entschuldigung… schönsten 
Meer der Schweiz in See stechen wird.

Aufführungen: 14. – 28. März 2026 

Infos und Vorverkauf: 
www.dorf-theater-meggen.ch

Crew und Passagiere des Dorftheater Meggen auf der  
MS Sausewind.
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Keine Küche bietet eine grössere Vielfalt als die indische.
Kochen Sie mit bei unserer kulinarischen Entdeckungsreise.
Wir bereiten köstliche Currys und andere indische Gerichte von Grund auf zu.

Donnerstag, 30. April 2026
18.00 - 22.00 h - Küche Zentralschulhaus, Meggen

Kochkursleitung: Nora Gartmann, seit über 20 Jahre begeisterte Hobby Köchin
und Indien Reisende.
Infos und online Anmeldung unter www.frauennetz.ch

Mit Herz und Kreativität. Für Meggen.

KKoocchh  DDiicchh  nnaacchh  IInnddiieenn!!

Tagesausflug mit Reisecar ab Meggen

Das unbekannte Lichtensteig im Toggenburg

Aktuell.

Tagesausflug mit Reisecar ab Meggen

Das unbekannte Lichtensteig im Toggenburg

Abfahrt: 8.00 mit Reisecar von Meggen, Rüeggiswilparkplatz
Rückkehr: ca. 19.00 in Meggen

Freitag, 27. März 2026
Geführte Besichtigung von Lichtensteig und
Rundgang in Fredy‘s mechanischem Musikmuseum

Infos und Online-Anmeldung bis am 20. März 2026 unter www.frauennetz.ch
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Die Menschen hinter der Spitex Meggen
Vielleicht sind Sie ihnen schon begegnet, unter-
wegs im Spitex-Fahrzeug oder mit dem Velo durch 
Meggen. Hinter jedem Einsatz steht ein Mensch 
mit Erfahrung, Engagement und einer eigenen Ge-
schichte. 

Heute stellen wir Ihnen Sandra Kruge vor, die un-
ser Team seit Kurzem bereichert:

 
 

Sandra verstärkt seit November 2025 unser Team 
und ist mit einem Teilzeitpensum in der Hauswirt-
schaft für unsere Klientinnen und Klienten im Ein-
satz.

Wer Sandra begegnet, merkt schnell: Sorgfalt 
und Zuverlässigkeit sind für sie selbstverständ-
lich. In ihrem beruflichen Werdegang entwi-
ckelte sie einen hohen Anspruch an Qualität 
und ein feines Gespür für Menschen, getragen 
von Vertrauen, Diskretion und Respekt. Mit 
Herz und einer wohltuenden Portion Humor 
ist so im Team der Spitex Meggen im Einsatz. 

Liebe Sandra, herzlich willkommen bei der Spitex 
Meggen! Wir freuen uns sehr, dich in unserem 
Team zu haben.

Brauchen Sie eine helfende Hand – 
wir sind gerne für Sie da!
Spitex Meggen – Telefon 041 377 48 40

Weitere Informationen unter 
www.spitex-meggen.ch

Mittagstisch der Spitex Meggen 
Findet immer am Mittwoch, ab 11.45 Uhr, statt. 
Im März/April sind es konkret folgende Daten:

04. März 2026
11. März 2026
18. März 2026
25. März 2026
01. April 2026

Kosten:               CHF 15.00 	(3 Gang Menü inkl. Kaffee/Tee)	

Anmeldung:	       unter 041 377 48 40, Spitex Meggen

http://www.spitex-meggen.ch
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Umbau Café Harfe im Sunneziel Meggen – 
Ein Ort des Wohlfühlens entsteht neu
Mit dem Jahreswechsel hat im Sunneziel Meggen 
ein bedeutendes Projekt begonnen: Der umfas-
sende Umbau des Café Harfe ist offiziell gestartet. 
Seit Anfang Januar wird geplant, gebaut, erneuert 
und gestaltet – mit dem Ziel, nach Ostern 2026 
einen rundum erneuerten Begegnungsort präsen-
tieren zu dürfen.

Eine komplette Sanierung – alles wird neu
Das Café Harfe erhält eine vollständige Erneue-
rung. Dabei wird kein Bereich ausgelassen:

•	 Neue Böden für mehr Wärme und 
   Behaglichkeit
•	 Neu gestaltete Wände mit harmonischem Farb- 
   und Materialkonzept
•	 Ein modernes Glasdach, das für mehr Tageslicht 
   und eine offene Atmosphäre sorgt
•	 Eine komplett erneuerte Elektrik auf dem 
   neuesten Stand
•	 Sorgfältig abgestimmte Dekoration und 
   Möblierung

Ein Treffpunkt für Generationen
Das neue Café Harfe soll mehr sein als ein Gastro-
nomiebereich – es wird ein Ort des Wohlfühlens 
und der Begegnung. Gedacht ist es für:

•	 die Bewohnerinnen und Bewohner des 
   Sunneziels
•	 die Mieterinnen und Mieter des Wohnhauses 
    im Park
•	 die Bewohnerinnen und Bewohner der 
   Residenz Siesta
• Angehörige und Gäste
•	 sowie die Mitarbeitenden des Sunneziels

Hier sollen Gespräche entstehen, Begegnungen 
gepflegt und gemeinsame Momente genossen 
werden können. Gleichzeitig wird das kulinari-
sche Angebot erweitert und qualitativ weiterent-
wickelt. Das Café Harfe wird damit ein weiterer 
Baustein für Lebensqualität, Gemeinschaft und 
Genuss am Standort Meggen.

Erste Eindrücke – noch auf dem Papier
Bis zur Fertigstellung im April 2026 geben derzeit 
Bauzeichnungen und Planungsskizzen einen ers-
ten Eindruck davon, wie sich das neue Café Harfe 
präsentieren wird. Klare Linien, warme Materiali-
en und viel Licht prägen das zukünftige Erschei-
nungsbild.

Nach Abschluss der Bauarbeiten werden an dieser 
Stelle Bilder des fertigen Projekts veröffentlicht. 
Wir freuen uns bereits heute darauf, Ihnen das 
neue Café Harfe in seiner ganzen Atmosphäre zei-
gen zu dürfen.

Dank an alle Beteiligten
Ein solches Projekt ist nur dank starker Partner-
schaften möglich. Ein herzlicher Dank gilt der Stif-
tung Sunneziel Meggen für die Ermöglichung die-
ses wichtigen Vorhabens. Ebenso danken wir den 
engagierten Baupartnern aus der Region, die mit 
Fachkompetenz, Sorgfalt und Einsatzbereitschaft 
zur erfolgreichen Umsetzung beitragen.
Mit Vorfreude blicken wir auf die kommenden 
Monate und auf die feierliche Eröffnung im Früh-
ling 2026 – wenn aus Bauplänen gelebter Raum 
wird und das neue Café Harfe seine Türen öffnet.
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Das bringst du mit: Freude am Umgang mit Kindern

Geduld, Einfühlungsvermögen, Toleranz & Zuverlässigkeit

Erfahrung ist schön, aber kein Muss

 Das bieten wir: persönliche Begleitung, faire Entlohnung &

Arbeitsbedingungen, ein herzliches Netzwerk, 

Übernahme der Weiterbildungskosten

ANMELDUNG via Anmeldeformular unter www.mapaki.ch/betreuung 

Bei Fragen steht dir Michèle Huber gerne 

zur Verfügung: michele.huber@mapaki.ch

Liebst du Kinderlachen, Basteln, Vorlesen und kleine Abenteuer? 

Dann bist du bei uns genau richtig!  Werde Tagesmami oder Tagespapi

und betreue Kinder liebevoll bei dir zu Hause – flexibel, selbstständig & 

mit Unterstützung.

TAGESELTERN GESUCHT
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KRABBELTREFF/ KONTAKTZMORGEN
jeweils mittwochs, 09.00 -  ca. 10.45 Uhr
Februar: 25.          März: 04./ 18.       

April: 22./ 29.        Mai: 20./ 27.      

Juni: 10./ 24.          Juli: 01. 

Pfarreisaal St. Pius, Meggen

auf unserer Homepage ersichtlich

Anmeldung: keine erforderlich

Mitbringen: rutschfeste Socken/ Finken

 lisa.phu@mapaki.ch

KINDERKLEIDERBÖRSE/
SPIELSACHENFLOHMARKT
Samstag, 14. März 2026

09.00 - 11.00 Uhr

Aula Schulhaus, Hofmatt 3 

(Achtung: neuer Standort!)

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Bei Fragen & weiteren Informationen steht

euch Stephanie Steiger zur Verfügung. 

stephanie.steiger@mapaki.ch

FERIENBETREUUNG 1.  OSTERWOCHE 
07. - 10. April 2026

Club Pavillon

Anmeldung: Für einzelne Tage oder 

die ganze Woche möglich. Anmeldeformular

unter www.mapaki.ch/betreuung 

Bei Fragen oder Anliegen steht euch Sarah

Odermatt gerne zur Verfügung.

sarah.odermatt@mapaki.ch

WALDSPIELGRUPPE
freie Plätze am Montag
Für Kinder zwischen 3 und 5 Jahren

Waldspielgruppe Zwärgtöbeli, Meggen

Anmeldeformular unter www.mapaki.ch

Für Fragen & weitere Informationen steht euch 

Sonja Wullschleger gerne zur Verfügung.

sonja.wullschleger@mapaki.ch

MaPaKi - TURNEN WÖCHENTLICH
 

Für Kinder zwischen 2,5 & 5 Jahren in

Begleitung

jeden Donnerstag

                            1. Gruppe:  09.30 - 10.15 Uhr 

  2. Gruppe: 10.30 - 11.15 Uhr

Anmeldeformular unter www.mapaki.ch

susann.fehlmann@mapaki.chWIN
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DIE MUSIK AM RAUEN STEIN
Grosse Komponisten und das Wesen der Freimaurerei

Dienstag, 3. März 2026, 19:30 | St. Charles Hall, Meggen

MARKUS MARTHALER Sprecher 
MARIAN ROSENFELD Klavier

Die Freimaurer – über Jahrhunderte hinweg verfemt und verehrt. 
Warum hat diese Gemeinschaft immer wieder berühmte Kompo-
nisten angezogen? Gibt es Parallelen zwischen der rituellen Arbeit 
der Freimaurer und dem schöpferischen Wirken von Künstlern? 

Die Pianistin Marian Rosenfeld und der Autor Markus Marthaler 
nähern sich mit Klang und Wort einem Gedankengut, das vielen 
vertraut erscheint, meist jedoch nur in seinen äußeren Konturen 
bekannt ist.

www.musikundgeist.ch             https://eventfrog.ch/freimaurer-musik

MUSIK
&

GEIST



16

Golf Meggen zum 8. Mal bester  
9-Loch-Golfplatz der Schweiz
Nach 2018 bis 2024 wurde Golf Meggen zum  
8. Mal in Folge mit dem Swiss Golf Award als bes-
ter 9-Loch-Golfplatz der Schweiz ausgezeichnet.

Möglich machten dies über 18’560 Schweizer  
Golferinnen und Golfer, die während knapp vier 
Monaten an den Votings teilgenommen hatten. Die 
Verleihung der Swiss Golf Awards 2025 fand an-
lässlich der Golfmesse in Zürich statt.

Riesige Ehre für den ganzen Betrieb
«Dass wir zum 8. aufeinanderfolgenden Mal als 
bester 9-Loch-Golfplatz der Schweiz ausgezeich-
net wurden, ist für uns eine riesige Ehre und ein 
grossartiger Erfolg für den ganzen Betrieb», hält 
Beat Schuler, Geschäftsleiter von Golf Meggen, 
fest. «Diese Auszeichnung ist der Verdienst aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die jederzeit ihr 
Bestes geben und einen Aufenthalt auf der Golf-
anlage Meggen zu einem unvergesslichen Erlebnis 
machen.»

Genuss aus der Region
Das Gasthaus Badhof von Golf Meggen belegte in 
der Kategorie bestes Golfrestaurant den hervor-
ragenden zweiten Platz. Im öffentlichen Naherho-
lungsgebiet am Stadtrand von Luzern und im Gast-
haus Badhof sind alle Gäste herzlich willkommen.

Beat Schuler, Geschäftsleiter von Golf Meggen (links), und 
Head Greenkeeper Urs Gehrig an der Verleihung des Swiss Golf 
Award 2025 für den besten 9-Loch-Golfplatz der Schweiz.

MEGGEN aktuell Nr. 65 | 25.02.2026	 Golf Meggen



17MEGGEN aktuell Nr. 65 | 25.02.2026	 Duo PanTastico

 

 

Freitag 6. März 2026, 19.00 Uhr  
Meggen (LU) 

Magdalenenkirche, Gotthardstrasse 45 
 

 

  Eintritt frei, Kollekte zur Deckung der Unkosten 

  Weitere Informationen: www.duopantastico.ch 

Panflötenkonzert  

mit Duo PanTastico 
Karin und Mathias Inauen-Schaerer 
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Impulse und Fachwissen für  
Menschen in jeder Lebensphase.
Weitere Infos und Anmeldung:

KOMMENDE
FACHANLÄSSE

17.3.2026
Anlageausblick 2026

29.4.2026
Sicherheit bei Bankgeschäften im Internet

28.5.2026
Raiffeisen Finanzheldin

10.6.2026
Pensionsplanung

4.11.2026
Pensionsplanung

Raiffeisenbank Adligenswil-Udligenswil-Meggen
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Es ist ein Konzert über Nähe und Distanz, über Sehnsucht, Erinnerung und Verborgenheit. 
Liebe ist selten eindeutig. Sie ist sogar oft voller Gegensätze. Auch diese prägen unser musi-
kalisches Programm. Mal zart und zurückhaltend, mal intensiv und überwältigend.
 
An diesem Abend dreht sich alles um die Liebe, ihre Empfindsamkeit, aber auch ihre Stärke. 
Dieses Konzert lädt dazu ein, nicht nur zuzuhören, sondern mitzuspüren.
 
PS: Mimosa ist übrigens eine empfindliche Pflanze, deren Blätter bei Berührung zusam-
menklappen. Sie ist nicht nur hochsensibel, sondern wird auch als Sinnpflanze bezeichnet. 
Sie steht für Sensibilität und blüht vor allem im Frühling - so ergibt sich die Verbindung zu 
Konzerttitel.
 
Veranstaltungsdetails:
Konzert NOW! 
Mimosa
06.03.2025 19:00 Uhr 
 
Kontakt:
info@melodyfactory.ch

MEGGEN aktuell Nr. 65 | 25.02.2026	 St. Charles Hall

Mimosa - Ein Konzert, das die 
Liebe in den Mittelpunkt stellt

 

Mit der Wiederkehr des Frühlings präsentie-

ren wir Ihnen am 06. März um 19:00 in der 

St. Charles Hall ein weiteres NOW! Konzert. 

Mimosa widmet sich der Liebe in allen ihren 

Facetten. 

 

Kaum ein Gefühl wird in der Musik so oft 

thematisiert, wie die Höhen und Tiefen der 

Liebe. Schon Hector Berlioz sagte „Musik 

und Liebe sind die beiden Flügel der Seele“. 

Sie lassen sich nicht voneinander trennen, 

denn in der Musik können wir diese großen 

Gefühle ausdrücken, die uns gleichzeitig 

inspirieren.

Jegliche Formen der Liebe, die sich oft nicht 

in Worte fassen lassen, finden ihre Stimme 

in der Musik. Sie bringt zum Ausdruck was 

wir fühlen, aber nicht aussprechen können. 
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77..  ––  1100..  AApprriill  22002266  
VViieerr  TTaaggee  vvoolllleerr  KKrreeaattiivviittäätt  uunndd  
SSppoorrttlliicchheerr  AAkkttiivviittäätteenn  
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Kontakt: Carmen Erni Jensen (Asylbegleitgruppe Meggen), 079 488 78 04

Cafe kunterbunt

Wo : Evang.-Ref. Kirche, Adligenswilerstr. 10, Meggen
WANN :                            SA 7. MÄrz 9.30 - 11.30 h
                                        SA 21. MÄrz 9.30 - 11.30 h
                                        SA 4. April 9.30 - 11.30 h
                                        SA 18. April 9.30 - 11.30 h
                                        SA 2. Mai 9.30 - 11.30 h
                                        SA                                         SA 16. Mai 9.30 - 11.30 h
                                        SA 6. Juni 9.30 - 11.30 h
                                        
                                        
                                        
                                        
                                        

jeden

1. &
 3. 

Samstag

Einfach mal reden, sich austauschen, Kontakte knüpfen, 
oder einfach auch nur einen Kaffee trinken.

Kinderbetreuung und spielsachen sind vorhanden.

Interkultureller Austausch
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Russia Today—and tomorrow? 

Die Mitte Parolen für die Abstimmungen vom 8. März:  

® NEIN zur SRG-Halbierungs-Initiative 

® NEIN zur Individualbesteuerung 

® NEIN zur Bargeld-Initiative / JA zum Gegenvorschlag 

® NEIN zur 100 Mrd Franken Klimafonds-Initiative  

® JA zum Ausbau der Kantonsstrasse durch die Lammschlucht  

In den letzten Tagen hat sich der deutsch-
sprachige russische Propagandasender 
Russia Today in den Abstimmungskampf 
zur SRG-Halbierungsinitiative eingeschal-
tet. Es ist wohl das perfekte Beispiel, dass 
die Gefahr durch Fake News und ausländi-
sche Propaganda in der heutigen Zeit dar-
stellt.  

Eine Halbierung der SRG würde die Ange-
bote der SRG schwächen und dadurch Lü-
cken öffnen für mehr Fake News und aus-
ländische Propaganda.  Dies ist gerade in 
einer direkten Demokratie und in der aktu-

ellen Sicherheitslage gefährlich.  

Eine Transformation der SRG ist notwen-
dig und findet auch statt.  So werden die 
SRG Gebühren unabhängig von der Initia-
tive auf 300 Fr. gesenkt. Hochstehende 
Information und Schweizer Kulturangebote 
für Jung bis Alt und alle Sprachregionen 
der Schweiz sind aber nicht gratis zu ha-
ben.  

Daher empfiehlt Die Mitte ein klares Nein  
zur SRG Halbierungsinitiative.  

Die Mitte sagt aus folgenden Gründen klar 
Nein zur Individualbesteuerung: 

UUnnggeerreecchhtt::  Einverdiener und Paare mit un-
gleichen Einkommen werden deutlich hö-
her belastet. Zudem werden Abzüge (z. B. 
für Kinder) halbiert oder gehen verloren. 
Familien zahlen teils bis zu 20 mal mehr 
Bundesteuern als heute.  

BBüürrookkrraattiisscchh::  1,7 Millionen zusätzliche Steu-
ererklärungen pro Jahr führen zu massi-
vem Mehraufwand und blähen den Staats-
apparat auf. Allein im Kanton Luzern wür-
den rund 40 neue Vollzeitstellen benötigt. 

TTeeuurreerr  SSyysstteemmuummbbaauu: Bund, Kantone und 
Gemeinden müssten ihr Steuersysteme 
komplett umbauen. Die finanziellen Folgen 
dieses Umbaus für die Steuerzahler sind 
unbekannt.  21 Kantone lehnen die Vorlage 
deshalb ab.  

Die Vorlage ist kompliziert und teuer. Die 
Mitte empfiehlt ein NEIN. Wir setzen statt-
dessen auf unsere eigene Initiative für fai-
re Bundessteuern: Eine unbürokratische 
Lösung, welche die Heiratsstrafe ohne 
Steuererhöhungen für Familien abschafft. 

Individualbesteuerung: Nein zum Bürokratiemonster 

Parteiversammlung Die Mitte Meggen 

Datum /Zeit:    Dienstag 21. April 2026 // 19.00 Uhr  

Ort:      Aula Schulhaus Hofmatt 3, Meggen 

Alle Mitglieder und Sympathisanten sind herzlich eingeladen.  
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FDP.Die Liberalen Meggen 
praesidium@fdp-meggen.ch 
www.fdp-meggen.ch 

 

 

 

FDP Meggen: Abstimmungsempfehlung und Luzerner Tiefbahnhof 

 
Am 8. März stimmen wir über fünf wichtige nationale und kantonale Vorlagen ab. Die FDP Meggen empfiehlt 
Ihnen, gestützt auf die Parolenfassung der Delegiertenversammlung der FDP Luzern: 
 

• JA zur Individualbesteuerung 
• NEIN zur Klimafonds-Initiative 
• NEIN zur Initiative «Bargeld ist Freiheit», JA zum Gegenvorschlag 
• NEIN zur SRG-Initiative 
• JA zum Ausbau der K36 durch die Lammschlucht 

 

Die FDP Meggen freut sich mit Fabian Peter, Luzerner Regierungsrat (FDP) und Vorsteher des Bau-, Um-
welt- und Wirtschaftsdepartements, über den Entscheid des Bundesrats zur Realisierung des Luzerner Tief-
bahnhofs. Fabian Peter setzt sich mit grossem Engagement für dieses zukunftsweisende Infrastrukturprojekt 
ein. Der Ausbau ist ein Meilenstein für den Wirtschafts- und Lebensraum Luzern. Die FDP Meggen steht 
dazu in engem und konstruktivem Austausch mit unserem Regierungsrat. 

Susann Fehlmann und Kaspar Lo Presti 
Co-Präsidium FDP.Die Liberalen Meggen 

Ihre liberale Stimme in Meggen. 

 
 
 

Megger Delegation mit Regierungsrat Fabian Peter an der Delegiertenversammlung der FDP 
Luzern vom 2. Februar, v.l.n.r.: Fridolin Fassbind, Peter Erni, Thomas Bachmann, Susann 
Fehlmann, Heidi Scherer, Fabian Peter, Pascal Frei, Alain Bachmann, Kaspar Lo Presti 

 



25MEGGEN aktuell Nr. 65 | 25.02.2026	 GLP

GLP: Personen und Parolen 
Jean-Pierre Morelli ist ab Anfang März Ansprechperson der Grünliberalen Partei in Meggen. Er 
übernimmt von Peter Storz, der diese Aufgabe interimistisch wahrgenommen hat.  

Jean-Pierre Morelli ist selbständiger Unternehmensberater für 
Organisations- und Geschäftsentwicklung in den Bereichen Bau, 
Energie, Umwelt und Digitalisierung. Er wird – vorbehältlich der 
Wahl durch die Mitgliederversammlung – auch Einsitz nehmen im 
Vorstand der als Regionalpartei organisierten GLP Habsburg.  

Die GLP Habsburg umfasst die Gemeinden Adligenswil, Meggen, 
Meierskappel und Udligenswil. 

Jean-Pierre Morelli bzw. die GLP Meggen ist unter der Adresse 
meggen@grunliberale.ch erreichbar. 

An der Mitgliederversammlung der GLP Kanton Luzern vom Donnerstag, 29. Januar 2026, in Sursee 
blickten die anwesenden Mitglieder unter dem Motto «GLP – mit steter Sachlichkeit zum Erfolg: 
Manchmal sind kleine Schritte besser als Extremforderungen» auf ein engagiertes und 
ereignisreiches Jahr zurück. 

Das Präsidium mit András Özvegyi und Tobias Lang sowie der Vorstand wurden einstimmig (wieder-) 
gewählt. Neu in den kantonalen Vorstand gewählt wurden Michael Küchler als Vertreter des Wahlkreises 
Luzern sowie Urs Felder als Vertreter des Wahlkreises Hochdorf. 

Die anwesenden Mitglieder fassten zudem die Parolen für den Abstimmungssonntag vom 8. März 2026. 
Mit diesen Beschlüssen unterstreicht die GLP Kanton Luzern ihren Anspruch, pragmatische und 
mehrheitsfähige Lösungen für eine nachhaltige und wirtschaftlich erfolgreiche Zukunft zu gestalten 

JA zum Ausbau der Kantonsstrasse K36 durch die Lammschlucht im Entlebuch (2. Abschnitt)  

JA zum Bundesgesetz über die Individualbesteuerung (indirekter Gegenvorschlag zur 
Steuergerechtigkeits-Initiative) 

NEIN zur Volksinitiative «200 Franken sind genug! (SRG-Initiative)» 

STIMMFREIGABE zur Volksinitiative «Für eine gerechte Energie- und Klimapolitik: Investieren für 
Wohlstand, Arbeit und Umwelt (Klimafonds-Initiative)». 

NEIN zum Gegenentwurf sowie zur Volksinitiative «Ja zu einer unabhängigen, freien Schweizer Währung 
mit Münzen oder Banknoten (Bargeld ist Freiheit)»; Stichfrage: Gegenentwurf 

 Jean-Pierre Morelli 
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Erfolgreiche Petition 
SP Meggen begrüsst den Gemeinderatsentscheid zum Kleinkinder-
spielplatz auf dem Dorfplatz
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: ZVG 
 
Der Megger Gemeinderat hat im Zuge ei-
ner SP-Petition angekündigt, dass der 
Kleinkinderspielplatz auf dem Dorfplatz 
ersetzt wird. Die SP Meggen begrüsst 
diesen Entscheid. 
 
Im April 2025 erkundigte sich die SP Meg-
gen beim Gemeinderat, warum der Klein-
kinderspielplatz, der den Megger Dorfplatz 
jahrelang zu einem noch lebendigeren Ort 
gemacht hatte, noch nicht aufgestellt wor-
den war. Der Grund waren Sicherheitsbe-
denken bezüglich des bestehenden Spiel-
geräts. 
 
Aus dieser Anfrage entstand eine von der 
SP Meggen lancierte Petition. Diese er-
suchte den Gemeinderat, ein Ersatzange-
bot zu organisieren, das den Sicherheits-
vorschriften entspricht. Bis Ende 2025 ka-
men über 200 Unterschriften zusammen. 
 
Dieser Petition hat der Gemeinderat nun 
stattgegeben. Er hat angekündigt, dass es 
ihm gelungen ist, einen Kleinkinder-Spiel-
turm sowie vorschriftenkonforme Fall-
schutzplatten für den Dorfplatz zu organi-
sieren, die das Angebot des vorherigen Kin-
derspielplatzes ersetzen. 
 

Die SP Meggen freut sich sehr über diesen 
Entscheid. Nicht nur ist der Kleinkinder-
spielplatz ein wichtiger Bestandteil des 
Dorfplatzes während der Frühlings- und 
Sommermonate; das Einlenken des Ge-
meinderats zeigt ausserdem, dass die Me-
gger Bevölkerung die Gemeindepolitik aktiv 
bewegen kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

SP Meggen: Für eine Gemeinde für 
alle 
 
Wollen auch Sie, liebe Meggerinnen 
und Megger, sich für eine lebendige, 
vielfältige, inklusive und soziale Ge-
meinde einsetzen? Haben Sie ein An-
liegen, das von der Megger Politik bis-
lang nicht angepackt worden ist? Ha-
ben Sie Ideen, wie Chancengleichheit, 
Klimaschutz und die Gewährleistung 
der Kaufkraft in Meggen noch besser 
umgesetzt werden können? Dann wäre 
ein Engagement bei der SP Meggen et-
was für Sie. 
 
Nehmen Sie via info@sp-meggen.ch 
Kontakt auf, um zu erfahren, wie Sie da-
bei helfen können, unsere Gemeinde 
sozialer zu gestalten – und wie die SP 
Meggen Ihnen dabei helfen kann, Ihre 
politischen Anliegen in die Tat umzuset-
zen.  
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Abstimmung am 8. März 
Nein zur zerstörerischen und gefährlichen SRG-Initiative 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: SP Schweiz 
 
Am 8. März stimmen wir über die SRG-
Initiative, auch bekannt als «Halbie-
rungsinitiative», ab. Die SP Meggen 
lehnt diese zerstörerische und gefährli-
che Vorlage entschieden ab. Ein Ja wäre 
fatal. 
 
Die Schweiz ist ein Erfolgsmodell: Vier 
Sprachregionen, eine vielfältige Bevölke-
rung in ländlichen und städtischen Gebie-
ten, ein ausgeprägter «Kantönligeist» – und 
doch gibt es ein starkes Gefühl der Zusam-
mengehörigkeit. Trotz aller individueller Un-
terschiede verstehen sich Schweizerinnen 
und Schweizer als Teil eines Ganzen. 
 
Dieses Selbstverständnis wird gewährleis-
tet durch ein politisches System, das auf re-
gionale Eigenheiten achtet, und einen star-
ken Service public, der alle Schweizerinnen 
und Schweizer gleichberechtigt bedient. 
Dazu gehört auch die Schweizerische Ra-
dio- und Fernsehgesellschaft (SRG), die 
seit 1931 ein hochwertiges, fundiertes und 
unabhängiges Informations- und Unterhal-
tungsprogramm in den vier Landesspra-
chen zur Verfügung stellt. 
 
Diese Einrichtung wird durch die «Halbie-
rungsinitiative», über die wir am 8. März ab-
stimmen, in Gefahr gebracht. Ihr Ziel, die 
von Haushalten jährlich entrichtete Gebühr 
von 335 Franken auf 200 Franken zu redu-
zieren, würde die SRG daran hindern, ihr 

qualitativ hochstehendes, regional spezifi-
sches Angebot weiterhin aufrechtzuerhal-
ten. Der finanzielle Einschnitt, den ein Ja 
zur Initiative nach sich ziehen würde, hätte 
schwerwiegende Konsequenzen. 
 
Die SRG hätte viel weniger Kapazität für re-
gionale Berichterstattung. Informationssen-
dungen über politische Debatten oder ge-
sellschaftlich relevante Themen, die für den 
öffentlichen Diskurs essenziell sind, könn-
ten nicht mehr mit derselben rigorosen 
Sorgfalt und Faktenprüfung produziert wer-
den, wie es etwa während der Corona-Pan-
demie der Fall war. Übertragungen von 
Sportveranstaltungen wie den Olympi-
schen Spielen, internationalen Fussballtur-
nieren, Skirennen oder Schwingfesten 
könnten möglicherweise nicht mehr finan-
ziert werden. Auch die Schweizer Kultur – 
gerade die hiesige Filmproduktion – würde 
durch die ausbleibenden Gelder ärmer und 
eintöniger. 
 
In die entstehende Bresche würden teure 
Pay-TV-Angebote springen – individuelle 
Abonnementmodelle, deren jährlicher Ge-
samtpreis die vermeintlich eingesparten 
135 Franken rasch wieder vertilgt hätten. 
 
Ausserdem würde ein Abschwächen der 
SRG medialer Desinformation aus dem In- 
und Ausland Tür und Tor öffnen. Überein-
stimmende Medienberichte haben bereits 
gezeigt, dass der russische Staatssender 
Russia Today Falschinformationen zuguns-
ten der Halbierungsinitiative verbreitet. Sol-
che Bemühungen würden nach einem Ja 
nur noch zunehmen: Ein reduzierter Ser-
vice public ist ein Geschenk für all jene, die 
ideologisch und parteiisch gefärbte Bericht-
erstattung produzieren und verbreiten. 
 
Darum: NEIN zur SRG-Initiative am 8. 
März!
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Parolen der SVP Meggen zur  
Abstimmung vom 8. März 2026 

Gemeinde – Kanton – Schweiz 

 
Gemeinde Meggen 

Vorlage Parole Kurzbegründung 
Keine kommunale Vorlage für diesen Termin angekündigt. 

 

Kanton Luzern 

Vorlage Parole Kurzbegründung 
Ausbau der Kantonsstrasse K 36 durch 
die Lammschlucht im Entlebuch, 2. Ab-
schnitt (Sonderkredit; kantonale Abstim-
mung) 

JA Verkehrssicherheit und verlässliche 
Erschliessung im Entlebuch; In-
standsetzung und Engpassbeseiti-
gung. Der Kantonsrat hat den Kredit 
einstimmig beschlossen. 

 

Schweiz (eidgenössisch) 

Vorlage Parole Kurzbegründung 
«Bargeld ist Freiheit» + direkter Gegen-
entwurf (mit Stichfrage) 
 
 
Direkter Gegenentwurf des Bundesrates 
 
 
 
Stichfrage 

JA 
 
 
 

JA 
 
 

 
Gegen-
entwurf 
bevorzu-

gen 
 

Bargeld ist gelebte Freiheit, schützt 
vor staatlicher Kontrolle und garan-
tiert Wahlfreiheit im Zahlungsver-
kehr. 
Der Gegenentwurf verankert Bargeld 
pragmatisch in der Verfassung und 
sichert dessen Verfügbarkeit ohne 
unnötige Detailvorgaben. 
Der Gegenvorschlag garantiert nicht, 
dass Bargeld im Alltag tatsächlich 
nutzbar bleibt. Er hält lediglich des-
sen Existenz fest, lässt jedoch offen, 
wer die Versorgung sicherstellt und 
ob Münzen und Banknoten weiterhin 
verbindlich angenommen werden 
müssen. 

SRG-Initiative «200 Franken sind ge-
nug!» 

JA Gebührenentlastung für Haushalte 
und KMU; Effizienzdruck auf die 
SRG. 

Klimafonds-Initiative NEIN Neuer, dauerhafter Fonds mit zu-
sätzlicher Staatsausgabenlogik; Bun-
desrat und Nationalrat empfehlen 
Ablehnung (kein Gegenvorschlag). 

Bundesgesetz über die Individualbesteu-
erung 

NEIN Mehr Bürokratie und neue Ungerech-
tigkeiten; gegen das Gesetz wurde 
das Referendum ergriffen («Steuer-
schwindel» der SVP). 

 
Mehr Informationen:  
https://svpmeggen.ch/08-03-2026-eidg-kant-und-kom-abstimmungen/ 
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Weiterhin Profilstangen statt Wohnungen:
Nun wird das Bundesgericht entscheiden
Das Warten auf preisgünstige Wohnungen auf 
der Kreuzmatte in Meggen geht weiter. Zwar hat 
das Kantonsgericht anfangs Dezember die Ein-
sprache abgelehnt und somit grünes Licht für den 
Bau gegeben – doch der Entscheid wird nun ans 
Bundesgericht weitergezogen.

Nach der erfolgreichen Sanierung der Kreuztrotte 
im Jahr 2019 haben die beiden Wohnbaugenos-
senschaften – Liberale Baugenossenschaft Meg-
gen und Wohnbaugenossenschaft Meggen – ein 
Baugesuch für zwei Mehrfamilienhäuser mit je 13 
Wohnungen auf der angrenzenden Kreuzmatte 
eingereicht. Im Sommer 2019 wurde die Baubewil-
ligung vom Gemeinderat erteilt. 

Seither wird der Bau von 26 preisgünstigen Woh-
nungen für Meggen immer wieder durch Einspra-
che- und Beschwerdeverfahren blockiert. Bereits 
auf der Stufe des Gestaltungsplans wurde das 
Bauvorhaben mit einer Beschwerde verzögert. 
Und nun sind im Baubewilligungsverfahren seit 7 
Jahren Rechtsverfahren hängig. Zwar hat das Kan-
tonsgericht im Dezember 2025 dem Bau der bei-
den Mehrfamilienhäuser grünes Licht gegeben, 
doch der Entscheid wurde ans Bundesgericht mit 
aufschiebender Wirkung weitergezogen. Das heisst 
nun, dass weiterhin keine Bagger auf der Kreuzmat-
te am Arbeiten sind. Für die beiden Wohnbauge-
nossenschaften ist diese wiederkehrende Verhin-
derung des preisgünstigen Wohnungsbaus durch 
eine Einzelperson nicht nachvollziehbar und die 
Dauer der langjährigen Verfahren stellt eine finan-
zielle Belastung dar. 

Der aktuelle Mangel an preisgünstigen Wohnun-
gen ist nicht nur in Meggen, sondern schweizweit 
ein grosses Problem. Die Gemeinde Meggen stellte 
vorausschauend bereits 2014 Bauland im Baurecht 
für diesen Zweck zur Verfügung. Doch aufgrund 
dieser langwierigen Rechtsverfahren stehen auf der 
Kreuzmatte noch immer nur Profilstangen und die 
Meggerinnen und Megger müssen weiterhin auf 
die zwei Mehrfamilienhäuser mit preisgünstigen 
Wohnungen warten. Dies, obwohl die Megger Be-
völkerung bereits vor über 12 Jahren der Vergabe 
des Baulandes an die beiden Wohnbaugenossen-
schaften zugestimmt hat.

Andres Burri
Präsident Liberale Baugenossenschaft Meggen

Jacqueline Kopp
Präsidentin Wohnbaugenossenschaft Meggen
www.wbgm.ch 

Auf der Kreuzmatte in Meggen stehen weiterhin Profilstangen 
statt Wohnungen. In der Mitte  die seit dem Jahr 2019  
renovierte Kreuztrotte.

MEGGEN aktuell Nr. 65 | 25.02.2026	 WBGM

http://www.wbgm.ch


30MEGGEN aktuell Nr. 65 | 25.02.2026	 Leserbriefe

Warum wird mein Wiedereinstieg bestraft?
Ich bin eine 46-jährige Meggerin, bin verheiratet 
und habe drei Kinder. Ich eröffne am 28. Feb-
ruar einen Concept Store in unserer schönen 
Gemeinde. Nach 13 Jahren Familienpause steige 
ich wieder ins Berufsleben ein. Endlich. Ich freue 
mich riesig darauf! 

Beim Einstieg in die Selbständigkeit und der 
Eröffnung eines Geschäfts braucht man «Schnu-
uf» - anfangs muss man viel Geld investieren, die 
Gewinne lassen aber auf sich warten. Das ist mir 
bewusst und das Risiko gehe ich ein. Das haben 
mir auch andere Frauen bestätigt, die diesen 
Schritt selbst gegangen sind. Mein Mann unter-
stützt mich in jeglicher Hinsicht.

Mein Wiedereinstieg findet zufällig zeitgleich 
statt mit einer wichtigen Abstimmung - am 8. 
März entscheiden wir an der Urne über die 
Individualbesteuerung. Ein Thema, das für mich 
als Liberale ohnehin sehr wichtig ist. Nun wird es 
auch für mich persönlich zum Knackpunkt. Mein 
Mann und ich werden als Verheiratete gemein-
sam besteuert. Mein Gewinn, den ich mit meinem 
Geschäft erarbeite, wird zu seinem Einkommen 
addiert. Die Progression spielt anfangs für mich 
und uns keine grosse Rolle, da sich das Geschäft 
erstmal etablieren muss und die Gewinne in den 
ersten Jahren spärlich ausfallen werden. Thema 
«Schnuuf». Aber dennoch - oder gerade des-
halb! – mein spärliches zusätzliches Einkommen 
wird relativ hoch besteuert. Ich steige wieder 
ein, nehme noch dazu das Risiko auf mich, mich 
selbständig zu machen und werde «verheiratet 
bestraft» - der Inbegriff der «Heiratsstrafe». Ich 
finde das unfair.

Diese Unfairness muss weg, damit Frauen wie ich, 
die zugunsten der Familie für eine Zeit zu Hause 
bleiben, wieder Freude und mehr Anreiz haben, 
zurückzukehren ins Arbeitsleben oder als bereits 
Arbeitnehmende ihr Pensum zu erhöhen. Für 

jede von uns, für unsere Gemeinde, für unsere 
Schweiz. Und als Vorbild für unsere Töchter! Für 
mich als Liberale ist klar: Gleiches Einkommen 
muss gleich besteuert werden, unabhängig vom 
Zivilstand. Das ist kein ideologisches Projekt, son-
dern eine Frage der Fairness und der wirtschaftli-
chen Vernunft.

Nun zu den aktuellen Fakten: Heute werden 
verheiratete Paare gemeinsam besteuert. Das 
führt durch die Progression oft zu einer höheren 
Steuerbelastung als bei unverheirateten Paaren 
mit identischem Einkommen. Besonders betrof-
fen sind Zweitverdienende, meist Frauen. Wer 
sein Pensum erhöht oder nach einer Familienpau-
se wieder einsteigt, wird steuerlich bestraft. Das 
widerspricht einem liberalen Grundsatz: Arbeit 
und Leistung müssen sich lohnen.
Die Individualbesteuerung schafft hier Abhilfe. 
Jede Person wird als eigenständiges Steuersub-
jekt behandelt. Das stärkt Eigenverantwortung 
und Transparenz bei Einkommen und Vorsorge 
und beseitigt die «Heiratsstrafe». Studien zeigen, 
dass dadurch zehntausende zusätzliche Vollzeit-
stellen mobilisiert werden könnten – ein wirksa-
mer Beitrag gegen den Fachkräftemangel.
Steuergesetze sollen keine Lebensformen be-
vorzugen oder benachteiligen. Der Staat muss 
neutral bleiben und Chancengleichheit sichern. 
Die heutige Realität ist vielfältig: Doppelverdie-
ner, Teilzeitmodelle, Patchwork-Familien, Allein-
stehende. 

Die Individualbesteuerung trägt dieser Vielfalt 
Rechnung und ist administrativ machbar sowie 
langfristig klarer. Sie ist kein Angriff auf die Fami-
lie, sondern ein Bekenntnis zur Gleichbehandlung 
und Eigenständigkeit. Wer liberale Politik ernst 
nimmt, sagt Ja zu gleichen Chancen statt zu steu-
erlichen Fehlanreizen.

Susann Fehlmann
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März 2026

So, 01.03.2026

Di, 03.03.2026

Mi, 04.03.2026

Mi, 04.03.2026

Mi, 04.03.2026

Fr, 06.03.2026

Fr, 06.03.2026

Fr, 06.03.2026

Fr, 06.03.2026

Sa, 07.03.2026

Sa, 07.03.2026

Sa, 07.03.2026

Di, 10.03.2026

Mi, 11.03.2026

Mi, 11.03.2026

Mi, 11.03.2026

Fr, 13.03.2026

Fr, 13.03.2026

Sa, 14.03.2026

Sa, 14.03.2026

Mo, 16.03.2026

Di, 17.03.2026

Mi, 18.03.2026

Mi, 18.03.2026

Do, 19.03.2026

Fr, 20.03.2026

Fr, 20.03.2026

Fr, 20.03.2026

Sa, 21.03.2026

Sa, 21.03.2026

Sa, 21.03.2026

So, 22.03.2026

Di, 24.03.2026

Mi, 25.03.2026

Mi, 25.03.2026

Do, 26.03.2026

Fr, 27.03.2026

Fr, 27.03.2026

Fr, 27.03.2026

Sa, 28.03.2026

Sa, 28.03.2026

Mo, 30.03.2026

Mo, 30.03.2026

Mo, 30.03.2026

Di, 31.03.2026

Tag der Offene Türe in der Kinder- und Jugendarbeit Meggen, Hauptstrasse 32a, 6045 Meggen, 09.00 bis 13.00 Uhr

Elternworkshop zu Sexuelle Entwicklung von Kindern 6-10 Jahre, online, 16.30 bis 18.00 Uhr

Krabbeltreff/ Kontaktzmorge, Schlösslistrasse 2, 6045 Meggen, 08.00 bis 09.45 Uhr

Kidstreff, Kinder- & Jugendtreff, Hauptstrasse 32a, 6045 Meggen, 12.30 bis 14.45 Uhr

Damenturnverein DTV: erstes Turnen nach den Fasnachtsferien, Turnhalle Hofmatt 2, 19.00 bis 20.15 Uhr

Power Girls, Reformierte Kirche Meggen, Adligenswilerstrasse 10, 17.15 bis 20.15 Uhr

Jugendtreff, Kinder- & Jugendtreff, Hauptstrasse 32a, 6045 Meggen, 18.00 bis 21.30 Uhr

87. Generalversammlung Samariter Meggen, Gasthaus Badhof, 18.00 bis 22.00 Uhr

Panflötenkonzert Duo PanTastico, Röm.-kath. Magdalenenkirche, 19.00 bis 20.00 Uhr

Pastakurs mit Frau Chlämmerlisack, Schulküche Zentralschulhaus Meggen, 08.30 bis 11 Uhr + 12 bis 14.30 Uhr

Café Kunterbunt, Reformierte Kirche Meggen, 09.30 bis 11.30 Uhr

Rock & Blues Night «Music Messengers» Restaurant Pyramide, ab 20.00 Uhr

Kafisatz +/- 75-Anlass für Seniorinnen und Senioren, Restaurant Pyramide, 14.00 bis 15.00 Uhr

Spielnomi, Kinder- & Jugendtreff, Hauptstrasse 32a, 6045 Meggen, 12.30 bis 14.30 Uhr

Quartierverein Hintermeggen, 52. Generalversammlung, Winzersaal Weingut Letten, 18.00 bis 21.00 Uhr

Quartierverein Vordermeggen Oberland - 80. GV, Gasthaus Badhof, Meggen, 18.00 bis 21.00 Uhr

Workshop: Ich bin stark & toll, ab 4. Primarstufe, Hauptstrasse 32a, 6045 Meggen, 15.30 bis 17.30 Uhr

Jugendtreff, Kinder- & Jugendtreff, Hauptstrasse 32a, 6045 Meggen, 18.00 bis 21.30 Uhr

Dorftheater Meggen spielt 'Schiff über Bord!', Gemeindesaal Meggen, 19.00 bis 22.00 Uhr

Brass - Night Klassik meets Pop «Quattrombe» Restaurant Pyramide, ab 20.00 Uhr

Frau trifft sich «Frauengespräche», Reformierte Kirche Meggen, Adligenswilerstrasse 10, 18.00 bis 20.00 Uhr

Elternworkshop zu Sexuelle Entwicklung von Kleinkindern, online, 16.30 bis 18.00 Uhr

Krabbeltreff/ Kontaktzmorge, Schlösslistrasse 2, 6045 Meggen, 08.00 bis 09.45 Uhr

Kidstreff, Kinder- & Jugendtreff, Hauptstrasse 32a, 6045 Meggen, 12.30 bis 14.45 Uhr

Mittagsclub, Diverse Restaurants in Meggen, 11.00 bis 13.00 Uhr

Jugendtreff, Kinder- & Jugendtreff, Hauptstrasse 32a, 6045 Meggen, 18.00 bis 21.30 Uhr

Dorftheater Meggen spielt 'Schiff über Bord!', Gemeindesaal Meggen, 19.00 bis 22.00 Uhr

Blues Night «Dominic Schoemaker» Restaurant Pyramide, ab 20.00 Uhr

Notfälle bei Kinder 0-4, Gemeindehaus Meggen EG Sitzungszimmer Rigi, 07.00 bis 15.00 Uhr

Café Kunterbunt, Reformierte Kirche Meggen, 09.30 bis 11.30 Uhr

Dorftheater Meggen spielt 'Schiff über Bord', Gemeindesaal Meggen, 19.00 bis 22.00 Uhr

Dorftheater Meggen spielt 'Schiff über Bord!', Gemeindesaal Meggen, 14.00 bis 17.00 Uhr

Kafisatz +/- 75-Anlass für Seniorinnen und Senioren, Restaurant Pyramide, 14.00 bis 15.00 Uhr

Kidstreff, Kinder- & Jugendtreff, Hauptstrasse 32a, 6045 Meggen, 12.30 bis 14.45 Uhr

Dorftheater Meggen spielt 'Schiff über Bord!', Gemeindesaal Meggen, 19.00 bis 22.00 Uhr

Mann sieht sich «Macht Glaube gesund?», Reformierte Kirche Meggen, Adligenswilerstrasse 10, 13.30 bis 16.00 Uhr

Themennachmittag «Trauer bewegt», Reformierte Kirche Meggen, Adligenswilerstrasse 10, 13.30 bis 16.00 Uhr

Jugendtreff, Kinder- & Jugendtreff, Hauptstrasse 32a, 6045 Meggen, 18.00 bis 21.30 Uhr

Dorftheater Meggen spielt 'Schiff über Bord!', Gemeindesaal Meggen, 19.00 bis 22.00 Uhr

The real Blues! «Richard Koechli & Friends» Restaurant Pyramide, ab 20.00 Uhr

Dorftheater Meggen spielt 'Schiff über Bord', Gemeindesaal Meggen, 19.00 bis 22.00 Uhr

Vögel im Wald beobachten, Vitaparcours Meggen, Buchmatt, 04.30 bis 07.30 Uhr

Frau trifft sich «Frauengespräche», Reformierte Kirche Meggen, Adligenswilerstrasse 10, 17.00 bis 19.00 Uhr

Samariter Meggen 3. Übung 2026 Notfälle Kinder, Gemeindehaus Meggen, 18.00 bis 20.00 Uhr

138. GV SGF Meggen, Gemeindesaal Meggen, 15.00 bis 20.00 Uhr

Veranstaltungen online eintragen

https://www.meggen.ch/events/new?filter_keywords=&page=2
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Kantonale und eidgenössische  
Volksabstimmungen

ePaper MEGGEN aktuell
 – 	 Texte und Fotos per Mail an: 

thomas.langenegger@meggen.ch

 – 	 ePaper abonnieren und als 
PDF herunterladen 
www.meggen.ch/epaper

Die nächsten Ausgaben

25. März 2026
Redaktionsschluss:
Montag, 23. März 2026

29. April 2026
Redaktionsschluss:
Montag, 27. April 2026

27. Mai 2026
Redaktionsschluss:
Montag, 25. Mai 2026

Am Sonntag, 8. März 2026 wird an der Urne über 
folgende kantonale und eidgenössische Vorlagen 
abgestimmt.

Eidgenössische Abstimmungen

•	Volksinitiative «Ja zu einer unabhängigen, freien 
Schweizer Währung mit Münzen oder Bankno-
ten (Bargeld ist Freiheit)» und direkter Gegenent-
wurf Bundesbeschluss über die schweizerische 
Währung und die Bargeldversorgung

•	Volksinitiative «200 Franken sind genug!  
(SRG-Initiative)»

•	Volksinitiative «Für eine gerechte Energie- und 
Klimapolitik: Investieren für Wohlstand, Arbeit 
und Umwelt (Klimafonds-Initiative)»

•	Bundesgesetz vom 20. Juni 2025 über die Indivi-
dualbesteuerung

Kantonale Abstimmung

•	Ausbau der Kantonsstrasse K 36 durch die 
Lammschlucht im Entlebuch, 2. Abschnitt

	 Eidgenössische Abstimmungen

Die Anordnungen der Volksabstimmungen sowie 
die Bekanntmachung der Urnenzeit entnehmen 
Sie bitte der Webseite der Gemeinde Meggen.

https://www.meggen.ch/news/bekanntmachung-der-urnenzeiten-vom-18-juni-2024

